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Wir vom reporter wünschen allen einen

guten
rutsch



Eine noch unbezifferte Größe der Kosten für 
die entstandenen Schäden nach der Sturmflut 
müssen im folgenden Jahr ebenfalls bewerk-
stelligt werden.
Wenn nach allen Vorhaben im kommenden 
Jahr die finanziellen Mittel ausreichend sind, 
soll der Gehweg in der nördlichen Richtung 
der Hauptstraße auf der östlichen Seite neu 
gepflastert werden. Ebenfalls ist ein großer 
Posten für die Straßenunterhaltung berück-
sichtigt.
Haushalt
„Wir verfügen über eine ausreichende Liqui-
dität zur Umsetzung vieler Maßnahmen. In 
den vergangenen Jahren konnten wir unsere 
Haushaltsjahre stets mit einem positiven Er-
gebnis abschließen, obwohl besonders die 
Steuereinnahmen wie Gewerbesteuern sehr 
schwankend sind und Rücklagen bilden. So 
haben wir auf der Sitzung am 12. Dezember 
den Jahresabschluss 2022 mit einem Jahres-
überschuss von 316.023,54 Euro beschließen 
können. Zwei Drittel dieser Summe wird in der 
allgemeinen Rücklage zugeführt und ein Drit-
tel der Ergebnisrücklage.
Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
für 2024 wurde mit einem Jahresüberschuss 
in Höhe von 371.000 Euro beschlossen. Trotz 
des guten Ergebnisses werden wir diszipliniert 
mit unseren Finanzen umgehen müssen. Wir 
sind verhalten optimistisch und blicken posi-
tiv in die Zukunft und damit auf eine positive 
Weiterentwicklung unserer schönen Gemein-
de Grube“, so Kirsten Sköries abschließend. 
(red/mg)

Neujahrsempfang
Der Neujahrsempfang der Gemeinde Grube 
wird am Samstag, dem 3. Februar um 15 Uhr 
im „Gruber Hof“ durchgeführt.
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Treckerdemo in Ostholstein  
Verkehr ab 12 Uhr erheblich 
beeinträchtigt

Treckerdemo in Neustadt 
und Grömitz

Stellplatzsteuer für 
Dauercamper ab 2024 
beschlossen

Feuerwehr Neustadt erhält 
hochmoderne Drehleiter und 
Mannschaftstransportwagen

Fehmarnsundbrücke gesperrt

Mit freundlicher 
Unterstützung von 

LAUF 14.01.2024 / START 11:00
GOGENKROG-SPORTPLATZ

DER NEUE TERMIN 
STEHT FEST! 

Jetzt anmelden unter www.lauf.der-reporter.de
NEUSTADT I.H.

10 KM / 5 KM / 2 KM / 800 M

Projekte, Ziele und Aufgaben
In Grube ist man optimistisch

Grube. In der letzten Sitzung der Gemeinde-
vertretung Grube in 2023 hat Kirsten Sköries 
unter dem Punkt Bericht der Bürgermeisterin 
eine Reihe von Projekten, Ziele und Aufga-
ben benannt, die sich die Fraktionen in der 
laufenden Wahlperiode 2023 bis 2028 vorge-
nommen haben.
Es gibt verschiedene Projekte, die von der 
Gemeindevertretung schon seit längerer Zeit 
begleitet werden. Dazu gehört der Bau des 
Radwegs in Richtung Riepsdorf. Über Jahre 
werden 160.000 Euro anteilige Baukosten für 
den kleinen Abschnitt berücksichtigt.
Auch die Baulandentwicklung zieht sich schon 
über mehrere Jahre hin. „Doch hier sind wir 
optimistisch und auf einem guten Weg für den 
Erwerb von Flächen, nachdem wir mit den zu-
ständigen Verbänden und Landeigentümern 
eine gute Lösung der Entwässerung gefunden 
haben, die für unsere Gemeinde von großer 
Wichtigkeit ist. An wichtigen Stellen werden 
wir im kommenden Jahr Durchlässe vergrö-
ßern“, erklärte Kirsten Sköries. Für diese Un-
terhaltungsmaßnahmen seien 70.000 Euro im 
Haushalt 2024 angesetzt. 
Mietwohnungsbau
Beim Thema Mietwohnungsbau (bezahl-
barerer Wohnraum) weiß die Gemeinde, wo 
gebaut werden soll und in welchem Umfang 
es dort Möglichkeiten gibt, doch aktuell sind 
ist man wieder auf der Suche nach einem in-
teressierten Investor, um dieses Vorhaben in 
2024, spätestens in 2025, umzusetzen. Die 
Nachfrage in Grube nach Baugrundstücken 
und Mietraum ist nach wie vor da und ober-
stes Ziel ist es, dieser Nachfrage so schnell als 
möglich nachzukommen, um den ländlichen 
Zentralort zu stärken. An einer Planung für 

die Erweiterung in die südliche Richtung des 
jetzigen Gewerbegebietes wird gearbeitet und 
die erste Maßnahme ist ein Flächenkauf, für 
den 80.000 Euro im Haushalt hinterlegt sind.
Zu den etwas neueren Projekten gehört der 
Bau eines Radweges von Rosenfelde Strand 
bis zum Süssauer Kreuz. Hier gilt es die Lü-
cke des Ostseeküstenradweg zu schließen. 
Für dieses Vorhaben sind zunächst Mittel für 
Planung in den Haushalt eingestellt.
Freiwillige Feuerwehr
Für die Freiwillige Feuerwehr ist im Haushalt 
die Anschaffung eines Mannschaftstrans-
portwagens berücksichtigt. Besonders die 
Jugendlichen der Feuerwehr benötigen eine 
Transportmöglichkeit, um zwischen Grube 
und Riepsdorf (Gruber Jugend wird bei der 
Jugendfeuerwehr Riepsdorf ausgebildet und 
betreut) zu Übungszeiten zu kommen und um 
an Ausflügen und Freizeiten teilnehmen zu 
können. Ebenfalls wurde ein Feuerwehrbe-
darfsplan beschlossen, der beinhaltet, dass 
die Anschaffung eines LF 20 eingeleitet wird.
40.000 Euro wird in die Sanierung des Klein-
spielfeldes auf dem großen Sportplatz inve-
stiert. Hier wurde schon 2023 ein barrierefreier 
Zugang ermöglicht. Ein weiteres Ziel ist es, 
den großen, nicht mehr genutzten Sportplatz 
in eine Sport- und Freizeitanlag für Jung und 
Alt umzugestalten. Von Skaterbahn, Soccer-
feld, Fitnessgeräte für Erwachsene, Grillplatz, 
Kinderspielplatz oder Hundeauslauf. „Viele 
Ideen die es gilt nun zusammenzutragen. Ein 
sicherlich teures Vorhaben, was wohl auch 
über einen längeren Zeitraum zu betrachten 
ist“, erläuterte die Bürgermeisterin.
Ein Beleuchtungskonzept für Grube steht 
ebenso auf der Agenda. Dieses Vorhaben ist 
mittelfristig zu betrachten und für das kom-
mende Haushaltsjahr sind Planungskosten 
eingestellt. Selbstverständlich sind im Haus-
halt die laufenden Kosten und Unterhaltungs-
kosten für die Schule und den Kindergarten 
berücksichtigt. 
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Alles aus einer Hand...
... weil wir anders sind!

Bau-Technik-Ambiente-Zentrum
KNOP Neustadt GmbH
Sierksdorfer Str. 24, 23730 Neustadt i.H.
T: 04561 39 79 0 • www.knop-neustadt.de   

KÜCHEN • BÄDER • ELEKTRO • HEIZUNG/
SANITÄR • MALER/FLIESEN • RAUMAUS-
STATTER • HOLZBAU • SOLARENERGIE 

HSG verlängert mit 
Führungsspieler

Johann Plate (re.) als Geschäftsführer der Spielbetriebsgesellschaft könnte nach dem 
letzten Heimspiel die Vetragsverlängerung von Torhüter Max Folchert verkünden. 

Max Folchert: „Möchte weiter 
zur Entwicklung beitragen“ 

Neustadt/Grömitz. Es war bereits später am 
Abend nach dem letzten Heimspiel gegen den 
Oranienburger HC, als Torhüter Max Folchert 
und Geschäftsführer der Spielbetriebsgesell-
schaft Johann Plate im Rahmen der internen 
Weihnachtsfeier vor die Anwesenden traten 
und noch einmal kurz um Aufmerksamkeit 
baten. Plate stellte Folchert daraufhin die Fra-
ge, wo dieser nächste Saison sei – woraufhin 
er ohne zu zögern antwortete: „Hier natür-
lich!“. Es war die Bekanntgabe der Verlänge-
rung des unumstrittenen Leistungsträgers bei 
der HSG Ostsee.   
Max Folchert im Anschluss der Verkündung: 
„Sowohl der Verein als auch ich wissen ganz 
genau, was wir aneinander haben. Ich habe 
mal mit dem Handball spielen angefangen, 
einfach weil es mir Spaß gemacht hat und ich 
es gemeinsam mit meinen Freunden machen 
konnte. Dass ich das bei der HSG noch genau 
so tun kann und dann auch noch auf so ho-
hem Niveau, empfinde ich als absolutes Privi-
leg. Die HSG Ostsee hat in den letzten Jahren 
eine beeindruckende Entwicklung genommen 
und ich bin froh, dass ich weiterhin zu dieser 
Entwicklung beitragen kann. Ich freue mich 
sehr auf die weitere Zusammenarbeit.“ 

Einer der besten Torhüter der 3. Liga 
Trainer Nico Kibat: „Die Verlängerung von Max 
ist ein entscheidender Faktor für eine schlag-
kräftige Truppe in der nächsten Saison und 
ein wichtiges Signal für die Zukunft der HSG 
Ostsee. Max gehört zu den besten Torhütern 
der 3. Liga und ist ein unumstrittener Füh-
rungsspieler, der uns im Tor sehr viel Stabilität 
für die Abwehr gibt und immer einen sicheren 
Rückhalt darstellt. Auch im offensiven Tem-
pospiel, das er mit seinen auf den Zentimeter 
genauen Pässen oftmals mitgestaltet, ist er 
essentiell wichtig. Außerdem ist er für die ge-
samte Mannschaftsstruktur und Homogenität 
innerhalb des Kaders ein ganz wichtiger Spie-
ler, da er jemand ist, der auch mal den Finger 
in die Wunde legt und Sachen anspricht, die 
auch mal wehtun, aber sehr wichtig sind.“ 
Auch Johann Plate zeigt sich über die Ver-
längerung erfreut: „Er ist seit Jahren einer 
der wichtigsten Leistungsträger in unseren 
Reihen. In der erst kurzen Vereinshistorie hat 
sich Max schon jetzt als eine der prägenden 
Figuren der HSG in den Köpfen der Fans und 
Sponsoren eingebrannt und wir sind nicht zu-
letzt deshalb froh, dass der gemeinsame Weg 
noch nicht vorbei ist.“ (red/mg) 

Gemeindevertretung
Dahme. Eine öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung der Gemeinde Dahme findet am 
Mittwoch, dem 3. Januar um 17 Uhr im Ge-
meindehaus, Am Wittenwiewerbarg 16, statt. 
Auf der Tagesordnung steht unter anderem 
eine Einwohnerfragestunde. (red)

Laternenscheinführungen durch Neustadt
Neustadt. Am Mittwoch, dem 3. Januar und 
Donnerstag, dem 4. Januar führt Gerrit Gät-
jens durch das nächtliche Neustadt. Treff-
punkt ist um 18 Uhr am zeiTTor. Geschichte 
und Geschichten, Wahres und Legenden, 

Grusel und Gelächter - im Schein von Later-
nen gibt Gerrit Gätjens Interessantes über die 
Neustädter Historie, Sagen und unheimliche 
Geschichten aus der Region und auch man-
che Anekdote zum Besten. Laternen werden 

vor Ort in begrenzter Stückzahl zur Verfügung 
gestellt. Die Teilnahme kostet 4 Euro, ermä-
ßigt 3 Euro, Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre können kostenfrei an der Führung teil-
nehmen. (red)

Handball-Drittligist HSG Ostsee hat eine wichtige Personalie für die kommende 
Saison frühzeitig geklärt. Torhüter und Leistungsträger Max Folchert hat seine 
Zusage für eine weitere Spielzeit gegeben.
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GUTTAU-GRÖMITZ
TEL. 0 43 66 -10 86

MOBIL-TEL. 01 72 - 5 40 03 50

KLAUS MUELLER
seit 1994

MALERMEISTER

➜ Lassen Sie keine fremden 
 Personen in Ihre Wohnung

➜ Zahlen Sie nicht per Vorkasse

➜ Bitten Sie bei der Übergabe 
 Nachbarn oder Bekannte 
 als Zeugen dazu

➜ Kein Käuferschutz 
 mit „PayPal-Freunde“

DAMIT SIE IHREN 
KAUF SICHER 
ABWICKELN 

KÖNNEN:

Ihr reporter-Team

 Fett weg,
sofort und messbare Umfangredktion 

von 1 bis 4 cm, jetzt kostenlos testen:
Praxis: 0151-20237635

www.gesundheitspraxis-art-malente.de

3er-Sofa günstig abzugeb., ca.
2,10m breit, 300,-€ VB an Selbst-
abh.  0160/93097077

Raps u. Sommerhonig aus der Re-
gion zu verkaufen 01756593699

Verkaufe gepflegtes Ikea
EKTORP 3-er Sofa mit Reca-
miere in Hallarp beige. Be-
zug waschbar, Maße:
252x163cm. Recamiere
rechts oder links anzubrin-
gen. Aus tierfreiem Nichtrau-
cherhaushalt. Ca. 1 Jahr alt,
Rechnung vorhanden. 350
EUR  017624254556

Achtung! Moin mien Lüüd!Suche
Röhrenfernseher, Porzellan, Brillen-
gestelle, Nähmaschinen, Wand/
Standuhren und Schmuck aller Art.
Frau Franz zahlt Höchstpreise!
0172 1767971

Auto gesucht, heil oder auch für
Bastler defekt   017666849078

Sammler sucht alles aus dem
1.&2. Weltkrieg, Orden, Urkunden,
Fotos, Uniformen, Dolche etc. Tel.
04503/86863, mobil 0172/4546341

Reisepass (Name: Jaber) verloren.
Finder bitte melden 017622283692.

NEU: Siam Thaimassage
Scharbeutz, Mo.-Sa. 10.00-
19.00 Uhr. Termine nach Verein-
barung.  0176/36305392 -
Seestr. 62 gegenüber Aldi bei
Salon Ayten!

Wer hilft mir bei der Einabreitung
mit meinem neuen Handy, gegen
Bezahlung   0162/7398776

Sie brauchen wieder ORDNUNG
in Ihrem Leben? Magda macht das
schon! Ich übernheme Ihre Reini-
gung, auch FENSTER. Einmal,
mehrmals oder regelm.
oleksymarzena23@gmail.com

ALLES SAUBER! Teppich- und
Polsterreinigung M. Harnack AL-
LES SAUBER!  0171/7935966

Badezimmerrenov. u. Modernisie-
rung im ganzen Haus.  01522/
3833307 www.ostseebau-horn.de

Dachdeckerei Steinbach, Altbau-
sanierung, Flach,- u. Steildachtech-
nik, Dachreparaturen und Erneue-
rungen jeglicher Art / zu Festprei-
sen. Hamburg - Neustadt - Ostsee
  0172/4760352

Handwerker für Dach- und
Fassade führt kleine und
große Arbeiten aus  0176/
27566089

Handwerker für Dach, Fassaden,
Holz und Malerarbeiten sucht Ar-
beit  0157/53336341 Sammy

Handwerker für Haus, Hof und
Garten hat freie Termine. Mit Rech-
nung. Tel: 0177-6891886

Minibagger-Vermietung f. Haus
u.Garten i.Schönwalde, auch Über-
nahme v. Auftragsarbeiten  0152/
25970743 od. 04528/910129

Prof. Streich-, Spachtel- u. Tape-
zierarb., preiswert, sauber u. zuver-
lässig  0157/57837962

Zuverlässige Unterstützung mit
Blick fürs Detail für die Reinigung
unsere zwei FeWos à 60m² in
Lensahn von März-Okt. gesucht.
Freuen uns über Anfragen unter
017670695481

Das Deutsche Sportabzeichen

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich über die erhaltenen Auszeichnungen. 

Gruber Grundschüler stellten sich erstmals dem Fitnesstest

Grube. Dabei werden nach Altersstufen und 
Geschlecht gestaffelt die motorischen Grund-
fähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 

Koordination geprüft und bewertet. Der Nach-
weis der Schwimmfähigkeit ist eine notwen-
dige Voraussetzung für den Erhalt des Sport-

abzeichens. Je nach erbrachter Leistung wird 
das Deutsche Sportabzeichen dann in Bron-
ze, Silber oder Gold verliehen. Die Verleihung 
erfolgt mit der Aushändigung einer Urkunde 
und einem Abzeichen.
Zunächst absolvierten die Schülerinnen und 
Schüler der 2. und 3. Klasse der Grundschu-
le Grube im Rahmen der Bundesjugendspiele 
2023 die Disziplinen Sprint, Ballwurf, Weit-
sprung und 800-Meter-Lauf. Seit den Som-
merferien engagiert sich Heinrich Marwell als 
lizenzierter Trainer und Prüfer für das Deutsche 
Sportabzeichen ehrenamtlich im Schulsport-
unterricht der zweiten und dritten Klasse zu-
sammen mit den Klassenlehrerinnen und dem 
Schulleiter Wolfgang Trosiener. Im Rahmen 
des Schulsportunterrichtes wurde somit auch 
auf den Erwerb des Deutsche Sportabzeichen 
hingearbeitet. Ausgangssituation dafür waren 
zunächst die Ergebnisse der Bundesjugend-
spiele. Wurden dabei die Bedingungen des 
DOSB in einigen Disziplinen nicht erfüllt, so 
wurde bei Wind und Wetter fleißig trainiert 
und erneut geprüft. Auch durften die Kinder 
andere Disziplinen ausprobieren. Verschie-
dene Disziplinen konnten zum Beispiel durch 
Seilspringen, Zonenweitsprung, Standweit-
sprung, Ausdauerlauf oder Drehwurf ersetzt 
und individuelle Stärken gefördert werden.
Nachdem alle Leistungen ausgewertet und an 
den Kreissportverband Ostholstein verschickt 
worden waren, konnten noch vor den Weih-
nachtsferien an der Grundschule Grube 14 
Sportabzeichen, davon zwei Gold-, acht Sil-
ber- und vier Bronzeabzeichen ausgehändigt 
werden. Alle anderen Schüler erhielten eine 
Teilnahmeurkunde. Dieses Ergebnis wurde 
durch einen großen Applaus der anwesenden 
Schüler gefeiert. (red)

Verkäufe

Ankäufe Dienstleistungen Dienstleistungen

Verschiedenes

Das Sportabzeichen ist das sportliche Ehrenzeichen des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB) und eine Auszeichnung für gute und vielseitige körperliche 
Leistungsfähigkeit.



w
w

w
.d

er
-r

ep
or

te
r.d

e

5

30
.1

2.
23

Dahme. Die schwere Sturmflut vom 20. Oktober spülte ein schon verschwunden geglaubtes Groß-
steingrab am Küstenweg zwischen Kellenhusen und Dahme frei. Der Fund wurde schon Ende Okto-
ber dem Archäologischen Landesamt Schleswig-Holstein gemeldet. Vor fünf bis sechs tausend Jah-
ren hat es mehrere Großsteingräber zwischen Dahme und Kellenhusen gegeben. Diese Monumente 
sind Ausdruck der Kultur und Ideologie der damaligen Bauernsteinzeit. Ihre Entstehung und Funk-
tion gelten als Kennzeichen einer sozialen Entwicklung. Das Grab mit der Nummer 281 im Sprock-
hoff Katalog der Megalihgräber galt jahrzehntelang als „verschwunden“. Es war im Weg zwischen 
Kellenhusen und Dahmeshöved verbaut worden. Es wurde etwas südlich von der Gemeindegrenze 
Dahme/Kellenhusen vermutet. „Es wäre schön ein derartiges historisches Zeugnis zu schützen und 
zu bewahren“, so Dr. Jürgen Möller vom Heimat- und Kulturverein Dahme. (red)

Skat und Kniffel
Lensahn. Das erste Treffen im 
neuen Jahr zum Skat und Knif-
fel ist am Freitag, dem 5. Janu-
ar im Restaurant Apollon in der 
Friedrich-August-Straße 25. Zur 
neuen Uhrzeit um 18.30 Uhr war-
ten wieder Fleischpreise auf die 
Spieler. Anmeldung erbeten un-
ter Tel. 0152/05634660 bis spä-
testens 3. Januar. (red)

Wintersause 
SoVD

Kasseedorf. Der Sozialverband 
Schönwalde-Kasseedorf lädt 
alle Mitglieder und Interessierte 
am Sonntag, dem 7. Januar um 
10 Uhr zu einer zünftigen Win-
tersause mit Schmalzbrot und 
Glühwein ein. Der Veranstal-
tungsort ist dieses Mal das „Kiek 
In“ in Kasseedorf, am Dorfplatz 
9. Der Selbstkostenpreis beträgt 
6 Euro. Anmeldung unter Tel. 
04528/9134155. (red)

Sturmflut legt Megalithgrab frei
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Das war unser 2023 – Ein Jahresrückblick in Schlagzeilen

Januar: Das Jahr beginnt mit dem großen Anbaden in Dahme und 
Grömitz +++ 5. reporter-Lauf findet mit 200 Teilnehmenden statt 
+++ Aus für die Kurpark Residenz Haffkrug: die Seniorenresidenz 
muss schließen +++ Bálint Köszegváry aus Neustadt ist mehrfach 
deutscher Meister im Para-Schwimmen

2023 neigt sich dem Ende zu – Zeit, einen 
Blick auf die vergangenen zwölf Monate zu 
werfen. Von lokalen Ereignissen und Heraus-

forderungen bis hin zu individuellen Erfolgen 
haben wir als reporter versucht, die Geschich-
ten der Menschen in unserer Region einzufan-

gen. Mit dieser Parade an wichtigen Schlag-
zeilen blicken wir auf einige Momente des 
Jahres 2023 zurück. (he)

Juni: Aktivisten besprühen Yacht in der ancora Marina +++ Hein-
rich Holtfester wird neuer Bürgervorsteher von Neustadt +++ Ex-
Bürgermeister Klaus Winter wird Bürgervorsteher von Lensahn 
+++ Neustadt ist nun offiziell „Fairtrade-Stadt“ +++ Im Grömitzer 
Dünenpark wird die DLRG-Hauptwache und der Surf Rescue Club 
eingeweiht  

März: Auf dem Neustädter Markt findet zum Jahrestag des 
Krieges in der Ukraine eine Gedenkveranstaltung statt +++ In 
Schleswig-Holstein werden die letzten Corona-Regeln aufgeho-
ben +++ Heinrich Plön wird zum Ehrenbürgermeister in Dahme er-
nannt +++ Der Förderverein des Dorf- und Schulmuseums Schön-
walde feiert 40-jähriges Bestehen +++ Kreis verteilt Schilder für 
Notfall-Infopunkte für einen möglichen Katastrophenfall

Mai: Denkmal und neuer Platz ehren Yachtkonstrukteur Max Oertz 
in Neustadt +++ Verein Landwirtschaftsmuseum Prienfeldhof wird 
Eigentümer vom Museumshof Lensahn +++ Die Freiwillige Feuer-
wehr Harmsdorf feiert ihr 125. Jubiläum +++ In Schleswig-Holstein 
finden die Kommunalwahlen statt +++ Rettin badet an +++ Grund-
stein für den Erweiterungsbau der Feuerwehrtechnischen Zentra-
le in Lensahn wird gelegt

April: reporter-Aprilscherz „Rock das Feld“ sorgte für Vorfreude in 
der Festival-Szene +++ Feuerwehr Mönchneversdorf weiht neues 
Gerätehaus ein +++ Sierksdorf erhält mehr finanziellen Spielraum 
für Lärmschutz +++ Grundstein für den Gemeindecampus der Kir-
chengemeinde Hansühn gelegt +++ Spielmanns- und Fanfaren-
zug Neustadt feiert 70-jähriges Bestehen mit Sonderausstellung 
im zeiTTor +++ Zoo Arche Noah hat eine neue Seehundanlage

Februar: Sebastian Rieke (re.) gewinnt die Bürgermeisterwahl in 
Grömitz +++ Der Karneval ist mit einer Riesenparty im Landhaus 
Schönwalde wieder „zuhause“ +++ Strandfeuer im Ostseeferien-
land erleuchten die Küste +++ Das Cap Arcona Dokumentations-
zentrum in Neustadt geht in Planung
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Das war unser 2023 – Ein Jahresrückblick in Schlagzeilen

September: Dahmes Fischerverein-Urgestein Rudi Höppner (lks.) 
übergibt den 1. Vorsitz an seinen Sohn Michael +++ Stromausfall 
legte Neustadt und Umgebung lahm +++ Der Gewerbeverein Neu-
stadt feiert sein 175. Jubiläum +++ Lübecker Bucht wird Teil eines 
Pilotprojektes zur Bergung und Vernichtung von Altmunition +++ 
Lensahn feiert Fest der Vereine und Verbände

November: An der Ostseeküste herrscht ungewöhnlich niedriger 
Wasserstand +++ Radweg von Lensahn nach Schönwalde einge-
weiht +++ Neustadt präsentiert seine Nachhaltigkeitsstrategie 
+++ Der TSV Neustadt ist aktuell ohne Vorsitz +++ Ausbaumaß-
nahmen des BUND-Umwelthauses sind gestartet +++ Trauer um 
TV-Legende und Wahl-Scharbeutzer Hans Meiser

Oktober: Rekordhochwasser hinterlässt Spuren und fordert ein 
Todesopfer +++  +++ Der 1. Bauabschnitt des Küstengymnasiums 
ist fertiggestellt +++ Die Bäderregelung wird bis 2028 verlängert 
+++ In Grömitz, Dahme und Kellenhusen finden nach dem Sturm-
hochwasser Aufräum-Aktionen statt

August: Geselliger Verein Bujendorf feiert 100-jähries Bestehen 
+++ Freiwillige Taucher reinigen den Hafen +++ Der TSV Schön-
walde wird 100 +++ Der 1. Beschendorfer Jedermann-Duathlon 
geht an den Start +++ Benefiz-Fußballturnier erzielt 28.500 Euro 
für die Lübeck-Hilfe für krebskranke Kinder +++ „Ostsee in Flam-
men“ ist wieder Veranstaltungshöhepunkt des Jahres +++ Neu-
stadt feiert dritte Sommernacht der Kulturen

Juli: 12. Tag der Küstenwache wird mit dem neuen Bundespolizei-
schiff „Neustadt“ gefeiert +++ Tomasz Maksymowicz aus Polen 
wird Weltmeister im Triple-Ultra-Triathlon in Lensahn +++ Rein-
hard Sager geht in den Ruhestand, Ostholsteins neuer Landrat 
wird Timo Gaarz +++ Philipp Dietmayer aus Grömitz mit K.I.T.T-
Nachbau aus der Serie Knight Rider unterwegs +++ Der Kinder-
schutzbund feiert 50-jähriges Bestehen in Neustadt 

Dezember: Treckerdemo sorgt mit 300 Fahrzeugen für Aufsehen 
+++   Feuerwehr Neustadt erhält hochmoderne Drehleiter +++ 
Neustadt beschließt Stellplatzsteuer für Dauercamper +++ Haff-
krug erhält 46.000 Euro Spendengelder für die Umgestaltung des 
Cap Arcona Friedhofs +++ 23 Wohnungen aus dem Segment so-
zialer Wohnungsbau an die Gemeinde Grömitz übergeben +++ 
Deutschlands erste Meerwasserpumpe kommt in Neustadt an +++ 
Timmerhorst-Fans trauern um Akkordeonistin Angelika Salewski
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veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

VOM 30. DEZEMBER 2023 BIS 6. JANUAR 2024

Samstag, 30. Dezember

11 bis 22 Uhr - Neustädter Wintertreff 
geöffnet, Marktplatz, Neustadt

12 bis 22.30 Uhr - Grömitzer Winter-
markt - Top40 mit "Zack Zillis", See-
brückenvorplatz, Grömitz

14 bis 20 Uhr - Kellenhusener Winter-
bummel, Kurpark, Kellenhusen

15 Uhr - Klosterführung, Treffp. Kloster-
hof Cismar, Grömitz

15 Uhr - Pilgerweg durch den Schloss-
garten, Garten am frischen Wasser, Eutin

16 bis 18 Uhr - Livemusik beim Winter-
treff, Seebrückenvorplatz, Pelzerhaken

17 Uhr - Orgelkonzert, Kath. Kirche, 
Dahme

18 bis 22 Uhr - Wintertreff Livemusik, 
Marktplatz, Neustadt

20 bis 22.30 Uhr - Konzert zum Jahres-
ausklang, St. Nicolai Kirche, Grömitz

Sonntag, 31. Dezember

11 bis 13.30 Uhr - Savoy Dixieland 
Jazzband, Falkenthal Seafood, Grömitz

13 Uhr - Silvesterparty mit DJ Gordan 
& DJ Stephan Nanz, Seebrückenvorplatz, 
Grömitz

14 bis 18 Uhr - Kellenhusener Winter-
bummel, Kurpark, Kellenhusen

20 bis 22 Uhr - Theater in der Stadt: Sil-
vesterkonzert "Appeltown Washboard 
Worms", Theatersaal an der Jacob-Lie-
nau-Schule, Neustadt in Holstein

21 Uhr - Open-Air-Silvesterparty, See-
brückenvorplatz, Kellenhusen

21 Uhr - Seavester Party mit Livemusik, 
Strandhuus, Dahme

Montag, 1. Januar

11 bis 16.30 Uhr - Kellenhusener Win-
terbummel, Kurpark, Kellenhusen

11 Uhr - Neujahrsempfang, Hotel Zeitlos, 
Haffkrug

11 bis 14 Uhr - Neujahrs-Jazz-Früh-
schoppen, Schwimmbadwiese, Kellen-
husen

12 bis 18 Uhr - Grömitzer Wintermarkt 
- Warm-Up mit DJ Crazy Ardo, Seebrü-
ckenvorplatz, Grömitz

13 Uhr - Traditionelles Neujahrsanba-
den, Strand vor Restaurant Blöser, Dahme

14.30 bis 16 Uhr - Anbaden, Seebrü-
ckenvorplatz, Grömitz

Dienstag, 2. Januar

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Marktplatz, 
Neustadt in Holstein

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde 
Betreuungsverein „NahDran“, Eutiner 
Str.6, Lensahn

16 Uhr - Schmerzgruppe Deutsche 
Schmerzliga, Konferenzraum EG 
Schön-Klinik, Neustadt

19 Uhr - Briefmarkensammler Tau-
schabend, Kirchsteig 2, neben Kirche, 
Altenkrempe

19.30 Uhr - Freundeskreis Suchtkran-
kenhilfe, Ev. Gemeindehaus, Lensahn

Mittwoch, 3. Januar

15 Uhr - Klosterführung, Treffp. Kloster-
hof Cismar, Grömitz

16.45 bis 17.45 Uhr - Sprechstunde 
Rheuma-Liga, Gemeindehaus kath. Kir-
che, Neustadt in Holstein

18 Uhr - Balance Selbsthilfegr. bipolare 
u. depressive Erkrankung, Ameos Haus 
4, Neustadt

18 Uhr - Landfrauentreff, Restaurant 
Korfu, Kirchenstr.1, Neustadt

18 bis 19 Uhr - Laternenscheinführung, 
zeiTTor Museum, Neustadt in Holstein

19 Uhr - Frauenkreis, Gemeindehaus, 
Lensahn

19 Uhr - Vortrag „Afrika trifft Europa 
- auf geophysikalischer Spurensuche 
in den Alpen“, Eutiner Landesbibliothek, 
Eutin

19.30 Uhr - Bibelgesprächskreis für 
jedermann, Freie ev. Gemeinde, Neustadt 
in Holstein

Donnerstag, 4. Januar

8 bis 12 Uhr - Kleiner Wochenmarkt, Am 
Markt, Grömitz

8 bis 9 Uhr - Offene Sprechstunde, 
Hochtorstr.22, Beratungsstelle für Fami-
lien,-Partnerschafts- und Lebensfragen, 
Neustadt in Holstein

DAHME mobile Ausstellung „170 
Jahre Ostseebad Dahme“ täglich zu den 
Öffnungszeiten im Haus des Gastes

NEUSTADT Jahrespräsentation der Aus-
stellungsgemeinschaft Neustadt in der 
Stadtbücherei bis 3. Februar zu den Öff-
nungszeiten

AU S S TE LLU N G E N

Alle Angaben ohne Gewähr.

9.30 Uhr - Nordic Walking mit dem 
Seniorenbeirat, Kurpark (Trimmgeräte), 
Grömitz

10 bis 11.30 Uhr - Babytreff, Ev. Gemein-
dehaus, Grube

14 Uhr - Seniorenkaffee, „Klönstuv“, 
Schönwalde

14 bis 17 Uhr - Spielgruppe Senioren-
beirat, Berliner Platz 1, Neustadt in Hol-
stein

18 bis 19 Uhr - Laternenscheinführung, 
zeiTTor Museum, Neustadt in Holstein

18.30 Uhr - Grömitzer Eisstock-Olympi-
ade, Wiese Uferstraße, Grömitz

Freitag, 5. Januar

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Marktplatz, 
Neustadt in Holstein

10.30 Uhr - Boule mit dem Seniorenbei-
rat, Kurpark, Grömitz

11.15 Uhr - Chorsingen, Gemeindehaus, 
Kellenhusen

Samstag, 6. Januar

14.30 Uhr - Frauentreff Sozialverband, 
Begegnungsstätte, Berliner Platz 1, Neu-
stadt in Holstein

15 Uhr - Klosterführung, Treffp. Kloster-
hof Cismar, Grömitz

16 bis 18 Uhr - Livemusik beim Winter-
treff, Seebrückenvorplatz, Pelzerhaken

LAUF

Jetzt anmelden unter
www.lauf.der-reporter.de

Mit freundlicher 
Unterstützung von 

14.01.2024 / START 11:00
GOGENKROG-SPORTPLATZ

DER NEUE TERMIN 
STEHT FEST! 

NEUSTADT I.H.
10 KM / 5 KM / 2 KM / 800 M

ID-Nr. 23160529
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23730  Neustadt
Kirchhofsallee  18

23623 Ahrensbök
Schwinkenrade 1

Mobil: 0160 / 90 93 09 76

Einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 

wünscht

GbR

&
Schornsteinbau und -sanierung
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04561/ 24 51(

Bautenschutztechnik
Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

RISTORANTE PIZZERIA

Öffnungszeiten:
Täglich von 17 bis 23 Uhr

Waschgrabenallee 13 • Ecke Friedenseiche 
23730 Neustadt •  04561 / 55 96 33

Lieferservice
frei Haus

Täglich 17.30 - 22.30 Uhr
schnell und zuverlässig

 04561 / 55 97 95
NEU:

indische Gerichte

Wir wünschen 

allen Gästen ein 

erfolgreiches 

und gesundes 

neues Jahr!

Unser Restaurant bleibt am 
31.12.2023 geschlossen.

www.rossini-neustadt.de

Neue Salsa Tanzkurse
ab 8. Januar 2024

in Lensahn
www.salsa-am-meer.de
0157 / 34360257

Das ändert sich in 2024

Unter anderem gibt es neue Regelungen beim Einwegpfand. In 
Zukunft müssen auch Flaschen mit Milchgetränken am Pfandau-
tomaten zurückgegeben werden. 

Mehrwertsteuer, Dosenpfand und Elterngeld
Mit dem Jahreswechsel treten 
einige neue Regelungen und Ge-
setze in Kraft. Das ist neu in 2024:

Erhöhung des Kinderfreibe-
trags
Der Grundfreibetrag in der Ein-
kommensteuer steigt zum 1. Ja-
nuar 2024 für Ledige von 10.908 
Euro auf 11.604 Euro, Verheira-
teten stehen 23.208 Euro zu. Der 
Grundfreibetrag bezeichnet den 
Betrag, bis zu dem das Einkom-
men Lediger oder gemeinsam 
veranlagter Ehepartner steuerfrei 
bleibt. Dieses Existenzminimum 
wird also steuerlich nicht ange-
tastet.

Mindestlohn steigt
Der Mindestlohn steigt zum 1. Ja-
nuar 2024 von 12 Euro auf 12,41 
Euro brutto pro Stunde und gilt 
auch für Minijobber. Die Minijob-
Grenze lag bisher bei 520 Euro 
und steigt auf 538 Euro im Monat. 
Die Jahresverdienstgrenze er-
höht sich entsprechend auf 6.456 
Euro.
Bei branchenspezifisch in Ta-
rifverträgen festgelegten Min-
destlöhnen gibt es ebenfalls 
Anhebungen. Das betrifft unter 
anderem den Beruf Dachdecker, 
das Elektrohandwerk, Gebäu-
dereinigung, das Gerüstbauer-
handwerk, Maler und Lackierer, 
Schornsteinfeger und Berufe in 
der Pflege.

Einkommensgrenze für Eltern-
geldanspruch
Paare, die ab dem 1. April 2024 
Nachwuchs bekommen und in 
dem vorangegangenen Kalen-
derjahr ein zu versteuerndes Ein-
kommen von über  200.000 Euro 
haben, haben ab April keinen An-
spruch auf Elterngeld mehr. Bis-
her lag diese Grenze bei 300.000 
Euro. 
Paare können auch ab dem 1. 
April 2024 weiterhin zusammen 
bis zu 14 Monate nach der Geburt 

des Kindes Elterngeld beziehen, 
jedoch nur noch maximal einen 
Monat parallel. 

Gebäude-Energie-Gesetz tritt 
in Kraft
Am 1. Januar tritt das Gebäude-
Energie-Gesetz in Kraft, das un-
ter anderem vorschreibt, dass die 
Wärme neu verbauter Heizungen 
zu 65 Prozent aus erneuerbaren 
Energien produziert werden 
muss. Bestehende Öl- und Gas-
heizungen dürfen nur noch bis 
Ende 2044 betrieben werden. 

Mehrwertsteuer in der Gastro-
nomie
Ab dem 1. Januar 2024 steigt 
die Mehrwertsteuer in der Gas-
tronomie wieder auf 19 Prozent. 
Die Steuersenkung für Speisen, 
die in der Gastronomie verzehrt 
werden, war wegen der Corona-
Pandemie befristet eingeführt 
und mehrfach verlängert worden. 
Ein dauerhafter ermäßigter Um-
satzsteuersatz von 7 Prozent hat-
te keine Mehrheit im Bundestag 
erhalten.

Ausweitung beim Einwegpfand
In Zukunft gilt auch für Milch und 
Milchmixgetränke in Einwegfla-
schen und Dosen die Pfandrege-
lung mit 25 Cent Einwegpfand. 
Das betrifft vor allem Getränke 
aus dem Kühlregal, wie zum Bei-
spiel Ayran, Milchmischgetränke 
und Milchkaffee in Einweg-Pla-
stikflaschen.

Das E-Rezept wird verbindlich
Ab dem 1. Januar sind Ärzt:innen 
mit Kassenzulassung verpflich-
tet, anstelle des rosa Rezepts 
für verschreibungspflichtige Me-
dikamente das E-Rezept, also 
ein elektronisches Rezept, aus-
zustellen. Die E-Rezepte werden 
nach der digitalen Ausstellung 
in der Arztpraxis automatisch 
verschlüsselt im sogenannten E-
Rezept-Server gespeichert. Von 

diesem zentralen Speicher kön-
nen sie dann bei der Einlösung 
von der Apotheke abgerufen 
werden. Gesetzlich Versicherte 
können das E-Rezept auf drei 
Wegen in der Apotheke einlösen: 
Entweder über die elektronische 
Gesundheitskarte oder über die 
spezielle E-Rezept-App der Ge-
matik, der nationalen Agentur für 
Digitale Medizin, oder mit einem 
einfachen Papierausdruck samt 
E-Rezept-Code. 

Kinderkrankengeld
Da zum Jahresende die Corona-
Sonderregelungen zum Kinder-
krankengeld auslaufen, gibt es 
auch hier eine neue Regelung. Für 
2024 und 2025 wird das Kinder-

krankengeld bei Erkrankung von 
Kindern jeweils für 15 Tage pro El-
ternteil gezahlt. Alleinerziehende 
können bis zu 30 Tage pro Kind in 
Anspruch nehmen. Eltern müssen 
bei Erkrankung eines Kindes erst 
ab dem vierten Tag eine Bestäti-
gung der Kinderarztpraxis einho-
len. (ko)
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Wer hat die meisten Likes?

Wir sagen vielen Dank an unseren Leser Jacob Revenstorf, der 
uns dieses Foto aus Grömitz mit der Feuerwehr bei Vollmond am 
Strand geschickt hat. Mit 220 Likes war dies das beliebteste Le-
serfoto auf unserem Instagram-Kanal im Jahr 2023.

Unsere Top 5 Leserfotos auf Instagram

Ostholstein. Für die veröffentli-
chten Bilder gab es reichlich Zu-
spruch in Form von Herzchen, so-
dass wir jetzt am Jahresende ein 
kleines Ranking aufstellen konn-
ten. Das hier sind die fünf belieb-
testen Leserfotos von unserem 
Instagram-Kanal „der_reporter“. 
Wir freuen uns auch über Ihre 
schönsten Landschaftsfotos. 
Wer hat hübsche Bilder aus der 

Region aufgenommen und freut 
sich über eine Veröffentlichung in 
der Printausgabe vom reporter? 
Dann fix schicken, am besten als 
druckfähiges JPG per Mail an re-
daktion@der-reporter.de oder per 
Instagram oder Facebook. Nicht 
vergessen: Vor- und Zuname, Ort 
der Aufnahme und das Stichwort 
bzw. Hashtag „Leserfoto“.

Den meisten Menschen kommt beim Stichwort „Polarlichter“ 
Skandinavien in den Sinn. In 2023 war dieses Naturphänomen al-
lerdings auch in Deutschland zu sehen.
Tjorge Kretz hat uns dieses traumhafte Bild aus Neustadt ge-
schickt und damit Platz 3 mit 123 Likes belegt.

Was für ein hübsches Foto vom unberührten Schnee rund um den 
Neustädter Hafen. Silke Steen hat uns dieses Leserfoto geschickt 
und dafür 198 Likes bekommen, was ihr den 2. Platz eingebracht 
hat. 

Unser Leser Hartmut Kopp hat uns dieses stimmungsvolle Foto 
geschickt. Mit 75 Likes belegt es den 5. Platz.

Melanie Westphalen hat uns dieses zauberhafte Motiv der Neu-
städter Hafenbrücke geschickt. 78 Herzchen brachten dieses Foto 
auf Platz 4.

Auch im Jahr 2023 haben wir wieder etliche Bilder aus 
unserem beschaulichen Ostholstein zugeschickt bekommen. 
Einige davon haben wir im Laufe des Jahres bereits im repor-
ter gezeigt. Andere haben uns so sehr überzeugt, dass wir sie 
zusätzlich auf unserem Instagram-Kanal hochgeladen haben. 
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Zum 01.01.2024 über-
gibt Herr Reimer Rohde 
nach mehr als 35 Jahren 
im Vorstand an seinen 
Nachfolger, Herrn Daniel 
Berger.
Herr Rohde war bereits 
seit 1982 Mitglied im 
Aufsichtsrat der damals 
noch unter dem Namen 
„Selbsthilfe“ geführten 
Genossenschaft, ehe er 
zum 01.04.1988 als ne-
benamtliches Mitglied 
in den Vorstand bestellt 
wurde. Als nach dem Renten-
eintritt des bisherigen hauptamt-
lichen Vorstandes, Herrn Peter 
Sauer, zum 01.01.2020 keine 
adäquate Neubesetzung erreicht 
werden konnte, übernahm der 
langjährige Sparkassen-Ver-
triebsdirektor Reimer Rohde den 
Vorsitz im Vorstand, um einen 
geregelten Übergang sicherzu-
stellen. In den insgesamt knapp 
40 Jahren im Unternehmen hat 
Herr Rohde dazu beigetragen, 
dass die wesentlichen Ziele bei 
der energetischen Sanierung des 
Hausbestandes, dem Mietwoh-
nungsneubau sowie der Verbes-
serung des Ausstattungsstandards 
des Wohnungsbestandes und der 
Aufenthaltsqualität in den Wohn-
quartieren erreicht werden konn-
ten. Dadurch steht die 1948 ge-
gründete Genossenschaft im Jahr 
des 75-jährigen Bestehens auf 
einem soliden Fundament.
Der künftige Vorstand Herr Da-
niel Berger ist seit 2019 im Un-
ternehmen und war zunächst 

verantwortlich als Leiter Rech-
nungswesen und Ausbilder, seit 
zwei Jahren ist er nun als ge-
schäftsführender Prokurist tätig. 
Neben der Ausbildung zum Im-
mobilienkaufmann hat er eine 
weitere, handwerkliche Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen, 
anschließend berufsbegleitend 
die Weiterbildung zum staatlich 
geprüften Betriebswirt (Fachrich-
tung Wohnungswirtschaft und 
Realkredit) sowie die beiden 
wohnungswirtschaftlichen Stu-
diengänge zum Bachelor of Arts 
und Master of Arts (Real Estate 
Management) abgeschlossen. 
„Durch seine fachliche Qualifi-
kation und seine umfangreiche 
Berufserfahrung sehen wir Herrn 
Berger als geeignet, um die an-
stehenden Herausforderungen 
der Genossenschaft zu meistern“, 
äußert Philip Emmrich, Aufsichts-
ratsvorsitzender der OWU eG. 
„Nach dem holprigen Start, als 
er ungeplant ins kalte Wasser ge-
worfen wurde, war seine Tätigkeit 

Wechsel im Vorstand der 
OWU Oldenburger Wohnungsunternehmen eG

Im Jubiläumsjahr werden die Weichen für die Zukunft gestellt

- Anzeige -

von großen Herausforderungen 
wie der Covid-Pandemie und der 
Energiekrise begleitet. Nicht nur 
bei dem schlimmen Wohnungs-
brand in Heiligenhafen konnte er 
sich als Krisenmanager auszeich-
nen“, so Reimer Rohde zum an-
stehenden Wachwechsel. „Durch 
seine Tätigkeit als Prokurist hat 
er sehr eng mit dem Vorstand 
zusammengearbeitet und kennt 
daher das Unternehmen und alle 
Themen, die uns beschäftigen“, 
ergänzt Vorstandsmitglied Kars-
ten Wittorf. Mit der hauptamtli-
chen Vorstandstätigkeit für die 
OWU eG wird Herr Berger zu-
dem Geschäftsführer der 100 
%-igen Tochtergesellschaft WVO 
mbH. „Neben den allgemeinen 
wirtschaftlichen Herausforderun-
gen gilt es, unseren Wohnungs-
bestand weiter zukunftsfähig 
aufzustellen und damit auch un-
seren Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Das beinhaltet um-
fangreiche Investitionen insbe-
sondere in den energetischen 

Zustand unserer Objekte. 
Gleichzeitig müssen wir 
als sozialer Vermieter im 
Blick behalten, dass unse-
re Mieten trotz der Investi-
tionen bezahlbar bleiben. 
Leider mussten aufgrund 
der massiven Preissteige-
rungen mehrere geplante 
Großprojekte verschoben 
werden, gleichzeitig be-
lasten uns die politischen 
Unsicherheiten in Bezug 
auf Heiztechnik und För-
dermittel, zusätzlich trifft 

der Fachkräftemangel auch unse-
rer Branche. Wir hoffen zunächst, 
dass sich der Markt zeitnah etwas 
beruhigt, Klarheit und Planungs-
sicherheit bei den Fördermitteln 
und den gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen herrschen und sich die 
Projekte somit wieder wirtschaft-
lich umsetzen lassen“ so Herr 
Berger zu den aktuellen Heraus-
forderungen. Vorstand und Auf-
sichtsrat beurteilen die Geschäfts-
entwicklung der Genossenschaft 
im Jubiläumsjahr positiv, was 
auch das uneingeschränkte Prü-
fungsergebnis der letzten Jah-
resabschlussprüfung bestätigen 
konnte. Die Leerstandsquote liegt 
auf einem niedrigen Niveau und 
ist hauptsächlich auf Moderni-
sierungen zurückzuführen. Auch 
weiterhin wird der Schwerpunkt 
der OWU eG in der Instandhal-
tung, Instandsetzung und (ener-
getischen) Modernisierung der 
ca. 1.300 eigenen Wohnungen 
liegen, Neubauten sind in naher 
Zukunft nicht geplant.

v.l.n.r.: Philip Emmrich, Reimer Rohde, Daniel Berger, Karsten Wittorf

AktivRegion Wagrien-Fehmarn beschließt 
neuen Fördertopf für 2024

Fehmarn. „Es wäre so schön, für unseren eh-
renamtlichen Verein eine neue Tonanlage zu 
besitzen, unser Sportverein benötigt dringend 
einen neuen Zugang zur Tribüne, unsere Kita 
braucht ein Mobiliar für Behinderte“, viele Wün-
sche und Vorstellungen in Institutionen und 
Vereinen. Aber die Schwelle für große Förder-
anträge ist hoch. Doch nun gute Aussichten für 
neue Projektideen. In der letzten Sitzung des 
Jahres stimmte der Vorstand der AktivRegion 
Wagrien-Fehmarn einstimmig für die Einfüh-
rung des sogenannten Regionalbudgets, eine 
niederschwellige Fördermöglichkeit für Kleinst-
projekte.
Mit dem Regionalbudget stehen der Aktiv-
Region im kommenden Jahr Projektmittel in 
Höhe von insgesamt 200.000 Euro zur Verfü-
gung (vorbehaltlich der Bewilligung durch das 
zuständige Landesamt für Landwirtschaft und 
nachhaltige Landentwicklung). Gefördert wer-
den Projekte mit einem Gesamtkostenrahmen 
bis maximal 20.000 Euro aus den Bereichen 
der allgemeinen Daseinsvorsorge, Kultur und 

Bildung, Klima und regionale Wertschöpfung. 
Antragsberechtigt sind neben Gemeinden und 
Amtsverwaltungen auch Vereine, Unterneh-
men, Stiftungen sowie Privatpersonen. 
Anträge können bis zum 1. April 2024 um 12 
Uhr bei der AktivRegion in digitaler Form per 
Mail eingereicht werden. Die Beantragung ist 
dabei übersichtlich und vergleichsweise unbü-
rokratisch. Die Antragsunterlagen und Projekt-
auswahlkriterien stehen auf der Homepage der 
AktivRegion Wagrien-Fehmarn zum Download 
bereit. Im ersten Quartal des kommenden Jah-
res ist zudem eine Infoveranstaltung zum Regi-
onalbudget geplant. 
Die AktivRegion ist gespannt auf die Vielfalt der 
Projektideen, die durch das Regionalbudget un-
terstützt werden können, und freut sich auf eine 
erfolgreiche Umsetzung im kommenden Jahr. 
Die Regionalbudget-Projekte werden gefördert 
aus Mitteln des Landes Schleswig-Holstein und 
des Bundes im Rahmen der „Gemeinschafts-
aufgabe Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes“ (GAK). (red)

Der Glückwunsch
Ein Glückwunsch ging ins neue Jahr,

Ins Heute aus dem Gestern.
Man hörte ihn silvestern.

Er war sich aber selbst nicht klar,
Wie eigentlich sein Hergang war

Und ob ihn die Vergangenheit
Bewegte oder neue Zeit.

Doch brachte er sich dar, und zwar
Undeutlich und verlegen.

Weil man ihn nicht so ganz verstand,
So drückte man sich froh die Hand

Und nahm ihn gern entgegen.

Joachim Ringelnatz 1883-1934
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Mehr 
Lebens-
qualität – 
dank
KERSTEN

EUTIN · Freischützstr. 2 · 0 45 21 73233 | NEUSTADT · Lienaustr. 2 · 0 45 61 68 21

Unser Geselle aus Neustadt 
wird Landessieger bei der 
deutschen Meisterschaft 
im Handwerk. Da können 
wir nur gratulieren!

hoergeraete-kersten.de

• Meisterbetrieb seit 1950

• Kostenloses Probetragen von Hörsystemen

• Erstklassiger Service

• Professionelle Hausbesuche bei
eingeschränkter Mobilität

KERSS_AZ_2023_09977_Eutin_Neustadt Auszeichn_Geselle 138x100_RZ_2023-11-29_AS.indd   1 29.11.23   09:40

UNSERE BESTEN 
2023Verlags-Sonderveröffentlichung | Anzeige

Herausragende Leistungen im Handwerk ausgezeichnet  

Die erfolgreichen Landessiegerinnen und Landessieger nach ihrer Auszeichnung.

Plön. In den Leistungswettbewer-
ben des Deutschen Handwerks 
des Jahres 2023 auf Landesebe-
ne haben sechs Teilnehmer aus 
den Kreisen Ostholstein und Plön 
den ersten Platz, weitere fünf 
Junggesellen den zweiten Platz 
sowie drei Nachwuchskräfte aus 
dieser Region den dritten Rang 
belegt. 

Anlässlich ihrer feierlichen Lan-
desbesten- und Handwerkeh-
rung in der Förde Sparkasse in 
Plön hat die Kreishandwerker-
schaft Ostholstein/Plön die er-
folgreichen Junggesellen für ihre 
herausragenden Leistungen in 
der Gesellenprüfung sowie im an-
schließenden Landeswettbewerb 
ausgezeichnet. Sechs Landes-

siegerinnen waren an diesem Tag 
der lebendige Beweis dafür, dass 
sich auch junge Frauen in den 
Berufen des Handwerks hervor-
ragend bewähren können.   
In seiner Laudatio vor zahl-
reichen Ehrengästen aus Politik 
und Wirtschaft der beiden Kreise 
hob Kreishandwerksmeister Tho-
ralf Volkens den Stellenwert des 

Handwerks als Arbeitgeber und 
Ausbilder für die Region hervor. 
Er machte dabei aber auch deut-
lich, dass das Handwerk vermehrt 
vom demografischen Wandel be-
troffen ist. 
Gerade vor diesem Hintergrund 
appellierte Thoralf Volkens an die 
jungen Landessieger, ihre bereits 
erfolgreich eingeschlagene Kar-
riere im Hand-werk konsequent 
fortzusetzen und die zahlreichen 
Weiterbildungsmöglichkeiten und 
Perspektiven des Handwerks zu 
nutzen. „Das Handwerk buhlt um 
die Besten, Sie gehören dazu“, 
so der Kreishandwerksmeister an 
die erfolgreichen Junghandwer-
ker gerichtet.   
In ihren Grußworten zeigten sich 
auch die Kreispräsidentinnen des 
Kreises Plön Hildegard Mersmann 
sowie des Kreises Ostholstein 
Petra Kirner beeindruckt von den 
Leistungen und dem Können der 
jungen Handwerker. „Bei so viel 
Qualität muss uns um die Zukunft 
nicht bange sein“, waren sich die 
Vertreterinnen der beiden Kreise 
einig. 
Im Anschluss an die Landessieger 
wurden erfahrene Handwerks-
meister für ihr langjähriges Wir-
ken sowie ihren ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohle ihres Berufs-
standes geehrt. Der Präsident der 
Handwerkskammer Lübeck Ralf 
Stamer brachte in seiner Anspra-
che zum Ausdruck, dass es heu-
te keinesfalls selbstverständlich 
sei, einem erlernten Beruf über 
Jahrzehnte treu zu bleiben und 
sich neben der täglichen Arbeit 
zusätzlich noch für die Interessen 
und die Zukunft seines Berufs-
standes einzusetzen. 
Anlässlich des in diesem Jahr 
begangenen 50. Jahrestages 
des Bestehens ihrer Meister-
prüfung sowie als Dank für jahr-
zehntelanges Wirken im Hand-
werk verlieh der Präsident der 
Handwerkskammer Lübeck dem 
Maschinenbaumeister Werner 
Labes aus Rathjensdorf, dem 
Fleischermeister Ludwig Schierer 
aus Probsteierhagen sowie dem 
Tischlermeister Uwe Mielke aus 
Süsel den Goldenen Meisterbrief 
der Handwerkskammer Lübeck. 
Darüber hinaus wurde der Ober-
meister der Elektro-Innung für 
den Kreis Plön Axel Horn aus 
Schwentinental sowie der Ober-
meister der Tischler-Innung Ost-
holstein Jürgen Wulf aus Grön-
wohldshorst für ihr jeweils über 
25-jähriges ehrenamtliches Wir-
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T I S C H L E R E I  W U L F
H O L Z . H A N D . W E R K

Dank deiner ehrenamtlichen Arbeit als Obermeister für die
Tischlerinnung Ostholstein sowie auf Landesebene für den 
Fachverband Nord, hast du die Weichen für die Zukunft 
unseres Handwerks maßgeblich gestellt.
Neben all dem, hast du mit Herz und Hand unseren Betrieb 
zukunftssicher übergeben.

DANKE, dein Sohn Mike.

Grömitz-Grönwohldshorst · 04366 268
info@tischlerei-wulf.de • www.tischlerei-wulf.de

DANKE FÜR 25 JAHRE
ENGAGEMENT IM TISCHLERHANDWERK!

an unseren Senior Chef
zum Goldenen Meisterbrief

GRATULATION
50

Jan Köppe als Landessieger
hervorgegangen!

köppeköppeköppeköppe
Karosserie- u. Lackierfachbetrieb

Im Landeswettbewerb Schleswig-Holstein 2023
des deutschen Handwerks/Beruf Fahrzeuglackierer ist

Zur besten Gesellenprüfung im Fahrzeuglackierer-
handwerk Schleswig-Holsteins 2023 gratuliert Dein

(nun ehemaliger) Ausbildungsbetrieb Köppe herzlich!
Dein Ausbilderteam freut sich mit Dir!

UNSERE BESTEN 
2023Verlags-Sonderveröffentlichung | Anzeige

Herausragende Leistungen im Handwerk ausgezeichnet  

Die ausgezeichneten Ehrenamtsträger sowie Träger des Goldenen Meisterbriefes mit ihren Ehe-
frauen sowie Präsident Ralf Stamer (re.) und Kreishandwerksmeister Thoralf Volkens (4. v. re.).

ken zum Wohle ihrer Berufsorga-
nisationen mit der Goldenen Eh-
rennadel der Handwerkskammer 
ausgezeichnet. 
Abschließend übergab Ralf Sta-
mer an den Fleischermeister Rai-
ner Muhs aus Krummbek eine 
Ehrenurkunde anlässlich des 
100-jährigen Bestehens seines 
Betriebes. Ludwig Schierer er-
hielt eine Urkunde zum 50. Grün-
dungsjubiläum seiner Fleischerei.

Im Rahmen dieser feierlichen 
Veranstaltung wurden die Sie-
ger der Deutschen Meister-
schaften im Handwerk (German 
Craft Skills) - Landeswettbewerb 
Schleswig-Holstein - des Jahres 
2023 ausgezeichnet, die in einem 
Handwerksbetrieb mit Sitz im 
Kreis Ostholstein oder im Kreis 
Plön ausgebildet worden sind 
und/oder die in einem der beiden 
Kreise wohnen. 
1. Landessieger 
Bestattungsfachkraft Lara-Alyssa 
Bohnhoff (Beutler Bestattungen, 
Stein), Fachverkäufer Thorben 
Storm (Rewe Markt, Wankendorf), 
Fahrzeuglackierer Jan Köppe 
(Marc Köppe, Neustadt) Höra-
kustiker (Stig Spethmann, Neu-
stadt), Raumausstatterin Laura-
Marie Heide (Adolf Rademann, 
In. Christoph Kämmerer, Kiel) 
Straßenbauer Christian Marten 
(Asphalt Mischwerk Eutin, Kas-
seedorf).
2. Landessieger
Bestattungsfachkraft Sina Sie-
bahn (Schröder Bestattungen, 
Eutin) Bootsbauerin Clara Rosse 

(Sirius-Werft, Plön), Feinwerkme-
chanikerin Leander Heyda (Fach-
hochschule Kiel) Fleischer Jan 
Schul (Thomas Bez, Ratekau), 
Friseurin Chayenne-Fee Säglitz 
(Margrit Bätzel, Preetz). 
3. Landessieger
Augenoptikerin Sianca Christin 
Czech (Fielmann AG, Oldenburg), 
Dachdecker Finn Ausborn (Bal-
tic Dach Ostholstein, Lensahn), 
Elektroniker Nico Casper Böse 
(E-Technik Heiko Wäcken, Ah-
rensbök).  
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Immer sind irgendwo Spuren des Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns an ihn erinnern und ihn dadurch in unseren Herzen weiterleben lassen.

Im Namen der Familie
Jonas, Moritz und Felix Lambeck

Thomas 
Lambeck

† 21. November 2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und mit 
uns Abschied nahmen.  

Ein besonderer Dank gilt Jürgen von Schassen 
vom Bestattungshaus Rüting.

In Liebe und Dankbarkeit

Renate Steenbock

Hans-Otto Steenbock
Susanne Hansen mit Jasper und Jette

Hans-Henning und Sabrina Steenbock mit Hans-Henrik, Merle und Jonte
Philipp und Sabine Steenbock mit Mia, Max und Lene

geb. Kadolph
* 5. Juli 1946            † 21. Dezember 2023

Wulfshof 

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Ehefrau,
unserer fürsorglichen Mutter, Schwiegermutter und  Oma.

Ein schöner gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende gegangen.

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, dem 5. Januar 2024, um 12.30 Uhr

in der St.-Antonius-Kirche zu Neukirchen/Oldenburg i.H. statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

RÜTING BESTATTUNGEN
SEIT 1924

Telefon 0 45 61 | 44 44

Schmiedestr. 5-7 . 23730 Neustadt/i.H.
kontakt@rueting-bestattungen.de
www.rueting-bestattungen.de

365 Tage 24 Stunden
für Sie da

Kostenloster Pflegekurs 
für Interessierte und Angehörige 

von an Demenz Erkrankten
Eutin. In einer alternden Gesell-
schaft wie unserer betrifft das 
Thema „Demenz“ immer mehr 
Menschen. Damit steigen auch 
der Bedarf und das Bedürfnis 
nach mehr Information, um diese 
Erkrankung besser verstehen und 
mit Betroffenen besser umge-
hen zu können. Und immer mehr 
Menschen entscheiden sich heu-
te auch dafür, ihre von Demenz 
betroffenen Angehörigen in häus-
licher Umgebung zu pflegen. 
Das Sankt Elisabeth Krankenhaus 
Eutin (SEK Eutin) bietet deshalb 
seit Jahren regelmäßig kosten-
lose Pflegekurse für Angehörige 

von Demenz-Betroffenen sowie 
Interessierte an. In geschützter 
Umgebung vermittelt Fachpfle-
gerin und Pflegetrainerin Swenja 
Grandke den Teilnehmern prak-
tische, alltagsbezogene Informati-
onen, Fähigkeiten und Kenntnisse 
für den Umgang und die Pflege 
von Menschen mit Demenz.
Der nächste Gruppenkurs wird 
stattfinden am 11., 18. und 25. 
Januar, jeweils von 15 bis etwa 
19 Uhr in der Tagesklinik (Eingang 
Bismarckstraße).
Wie gehe ich mit herausfor-
derndem Verhalten um? Wie 
spreche ich am Besten mit einem 
dementen Menschen? Muss ich 
mich wirklich an festgelegte Ri-
tuale halten? Solche und wei-
tere Fragen werden beantwortet, 
genauso wie praktische Tipps 
gegeben, die in der großen Auf-
gabe der pflegenden Begleitung 
eines betroffenen Angehörigen 
gebraucht werden und die den 
Angehörigen Sicherheit im All-
tag bieten sollen. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, sich mit 
anderen Teilnehmern auszutau-
schen. 
Da die Kursplätze begrenzt sind, 
bittet das SEK Eutin um vorhe-
rige Anmeldung. Den Teilnehmern 
entstehen keine Kursgebühren. 
Nähere Informationen sowie die 
Anmeldung sind über Pflegetrai-
nerin Swenja Grandke telefonisch 
unter 04521-802-136 oder per 
E-Mail (grandke@sek-eutin.de) 
möglich. (red)
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Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen. In Liebe und 
Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von unserer lieben

Lisa
Ein besonderer Dank geht an die Gemeinschaftspraxis 

Dr. Borrosch und  Dr. Michel. Das Pflegezentrum Mühlenblick 
und dem Bestattungshaus Mielke und besonders 

Frau Mühlenberg für die würdevolle Verabschiedung. 

In tiefer Trauer
Waldemar und Roswitha Kuchel

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, meinem guten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Renate
Carsten und Sabine

mit Maleen

Der Trauergottesdienst zur Einäscherung findet am 
Donnerstag, dem 4. Januar 2024, um 12.00 Uhr in der 
St. Katharinen-Kirche zu Lensahn statt.
Die Beisetzung der Urne erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Ewald Rüder
* 21. August 1935          † 23. Dezember 2023

Wir trauern um unser
langjähriges Vereinsmitglied

Eric (Möppi) Bertelson 

Neustädter Anglerverein von 1936 e. V.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Gospelchor SANGENA
trauert um sein langjähriges Chormitglied

Marianne Breidbach 
Marianne hat unseren Chor mit ihrer herzlichen

und charmanten Art bereichert.

Wir vermissen sie.

In Liebe und Dankbarkeit

Franz Böttger

Dietmar 
Vincent und Martha
Waltraud

* 26. April 1940     † 22. November 2023

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft;
siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Dahme, Strandstraße 5

Den Schlossgarten am Jahresende 
entdecken

Eutin. Maria Ullrich wird am 
Samstag, dem 30. Dezember den 
letzten „Rauswege“-Pilgerweg 
des Kirchenkreises Ostholstein in 
diesem Jahr leiten. Wie immer am 
letzten Samstag im Monat treffen 
sich Interessierte um 15 Uhr am 
Taufbrunnen im Garten am fri-
schen Wasser hinter dem Evan-
gelischen Zentrum in der Schloß-
straße 13. Von dort aus geht es 

auf etwa zwei Kilometern Strecke 
durch den Schlossgarten zur Kir-
che St. Michaelis nahe am Aus-
gangspunkt. Während des etwa 
90-minütigen Weges halten die 
Pilger mehrfach an, um Ausblicke 
zu genießen, Bäume zu betrach-
ten oder einfach einen geistlichen 
Impuls zu hören. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. (red)

Sozialverband Neustadt 
startet 2024

Neustadt. Im Jahre 2024 starten 
der SoVD - Ortsverband Neustadt 
sein Programm mit dem  Frauen-
treff am Samstag, dem 6. Januar 
um 14.30 Uhr in der Begegnungs-
stätte „Berliner Platz“ mit einem 
Vortrag über den Weißen Ring. 
Dieses Treffen findet dann immer 
an jedem ersten Samstag im Mo-

nat bei Kaffee und Kuchen statt. 
Interessierte Frauen können sich 
unter Telefon 04561/527303 oder 
04561/3587 anmelden.
Die Jahreshauptversammlung fin-
det am 24. Februar mit einem ge-
meinsamen Frühstück im Krem-
per Krug statt. (red)

Lesen Sie alle Traueranzeigen
unter
gedenkportal.der-reporter.de
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Hier die App laden
für Android und
iPhone:

IMMER SOFORT INFORMIERT

DIE REPORTER-APP

· Die aktuellen 
 Schlagzeilen
· Alle Veranstaltungen 
 auf einen Blick
· Angebote und 
 Neuigkeiten aus 
 der Region

Laden im

JETZT BEI

» KOSTENLOS
» SCHNELL
» AKTUELL

Was tun mit dem Baum nach dem Fest? 

In Scheiben gesägt, geglättet und geölt, entstehen aus dem 
Stamm praktische und natürliche Untersetzer oder Abdeckungen 
für Getränke. (Foto: VNWB/Kollaxo)

So lässt sich der Weihnachtsbaum nachhaltig und kreativ verwerten
Die Feiertage sind vorbei, der 
über die Tage lieb gewonnene 
Weihnachtsbaum muss ent-
sorgt werden. Wirklich? Auch ein 
Christbaum lässt sich im Sinne 
der Nachhaltigkeit auf vielerlei Art 
und Weise wiederverwerten. Und 
man kann sogar noch Gutes tun 
- und damit dem „Fest der Lie-
be“ einen würdigen Schlusspunkt 
setzen, wie der Verband natür-
licher Weihnachtsbaum (VNWB) 
berichtet.
Ist die Weihnachtszeit vorbei, 
werden die meisten Bäume kom-
munal verwertet. Schließlich ist 
das Holz ein Wertstoff und kann 
zur Energieerzeugung oder Kom-
postierung dienen. Wer dem über 
die Feiertage Tannenbaum einen 
anderen Nutzen verleihen will, 
findet eigene Möglichkeiten. Als 
Werk- und Brennstoff oder sogar 
Nahrungs- und Wellnessmittel 
kann man die Bestandteile des 
Baums für vielerlei Zwecke nut-
zen und dabei auch ökologisch 
sinnvoll handeln.
Vielfache Einsatzmöglichkeiten 
im Garten
Zahlreich sind die vielen Verwen-
dungsmöglichkeiten im Garten. 
Mit Tannenzweigen als Kälte- und 
Windschutz kann man so zum 
Beispiel die Beete abdecken. Bis 
zum Frühling sind auch die Na-

deln abgefallen, die dann wert-
vollen Humus bilden - speziell 
für Pflanzen, die saure Böden 

benötigen wie Rhododendren. 
Ein ausgedienter Christbaum 
lässt sich weiterhin mit einem 

Häcksler hervorragend zu Mulch 
verarbeiten oder als Rankhilfe für 
Pflanzen wie Rosen oder Steck-
bohnen verwenden. Schließlich 
können Tannenzweige im Früh-
ling zur Schneckenbekämpfung 
eingesetzt werden - ohne die 
Tiere dabei zu töten. Der Grund: 
Schnecken kriechen ungern über 
die Nadeln und mögen weder den 
Geschmack noch den Duft von 
Tannennadeln.
Für die Gaumenfreuden
Das würzige Aroma von Tan-
nennadeln passt vorzüglich zu 
Pilz- und Wildgerichten. So lässt 
sich mit ihnen unter anderem 
„Tannensalz“ herstellen, mit dem 
das Menü zusätzlich verfeinert 
werden kann. Dazu legt man eine 
Handvoll Nadeln in den Backofen 
und röstet sie 5 bis 10 Minuten 
bei 180 Grad. Anschließend wer-
den die getrockneten Tannen-
nadeln fein gemahlen oder mit 
einem Mörser gestampft. Das so 
gewonnene Pulver wird dann im 
Verhältnis 1:2 mit Salz gemischt 
und anschließend in einen ver-
schließbaren Behälter gefüllt. Mit 
Tannennadeln lassen sich auch 
köstliche Tees, Sirup und Likör 
selbst herstellen.
Vitalisierend als Wellness-Eli-
xier
Ob einfach zur Entspannung oder 
zur unterstützenden Behandlung 
bei Erkältungen, ein Bad mit Tan-
nenbadesalz aktiviert den Körper. 
Das Tannenbadesalz ist dabei 
genauso einfach herzustellen 
wie oben beim Tannensalz für die 
Küche beschrieben. 500 Gramm 
Steinsalz, 50 Gramm getrockne-
te Fichtennadeln und 20 Milliliter 
Mandelöl ergeben eine erqui-
ckende Mischung für Badewanne 
und Fußbad.
Alleskönner als Deko oder Ba-
stelelement
Den Baumstamm kann man in 
einzelne Holzscheiben sägen, 
die ein ideales Bastel- oder De-
korationsmaterial für Wände und 
Regale abgeben. Man kann aus 
ihnen aber auch urige Unterset-
zer oder stilvolle Namensschilder 
machen - und noch andere Dinge 
mehr. Auf www.vnwb.de hat der 
Verband natürlicher Weihnachts-
baum weitere Tipps und Bastel-
anleitungen für kreatives Upcy-
cling zusammengestellt, um aus 
dem Baum einen Küchenquirl, 
Kleiderhaken oder Schmuckstän-
der herzustellen.
Futter und Spielgerät für Haus- 
und Zootiere
Für viele Haustiere, so zum Bei-
spiel Schafe oder Ziegen, ist 
das nadelige Grün ein wahrer 
Hochgenuss. Die Zweige können 
darüber hinaus auch für die Aus-
stattung von Terrarien, Volieren 
und Gehegen genutzt werden, 
beispielsweise als Sitzstangen 
für Vögel, Echsen oder Eichhörn-
chen. (red)
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„Zauberhaftes“ beim 
Karate des TSV Lensahn

Alle anwesenden Teilnehmer verfolgen gebannt die Zaubershow.

Lensahn. Stellvertretend für den Abteilungs-
leiter Andreas Laue begrüßte Heinrich Mar-
well die 60 Gäste der Veranstaltung. Für ein 
abwechslungsreiches Buffet hatten die Ver-
einsmitglieder und die Ostseebäckerei Puck 
gesorgt. Als erster Höhepunkt des Abends 
betrat mit Tjark Schlößer einer der jüngs-
ten deutschsprachigen Profi-Zauberer und 
Deutscher Vizemeister der Kartenkunst die 
Bühne und verzauberte alle Anwesenden mit 

seiner professionellen Zaubershow. Anschlie-
ßend wurden drei Nachwuchs-Karateka für 
die meiste Trainingshäufigkeit ausgezeichnet 
und Dankesworte wurden an Annette Beth 
für ihren engagierten Einsatz als Assistenz 
der Abteilungsleitung und als Kindertrainerin 
gerichtet. Dann wurden die Kleinen mit Auf-
merksamkeiten, gesponsert von Edeka Jens 
und Rewe Markt Lensahn, beschenkt. (red)

Anzeige

Rekord-Teilnehmerzahl beim 
14. Christmas-Discgolf-Cup

Voraussetzung für die Teilnahme war das Tragen einer Weihnachtsmütze. 

Kellenhusen. Teilnehmen konnten alle Disc-
golfer, die den Discgolf-Sport lieben, jedoch 
keine Anfänger. Wichtigste Voraussetzung 
für die Teilnahme war das Tragen einer Weih-
nachtsmütze. 
Nach dem Start um 10 Uhr spielten alle Teil-
nehmer bei durchwachsenen Bedingungen 
mit böigem Wind und teilweise Regen zwei 
Runden auf 18 speziell angelegten Bahnen, 
wobei der Spaß im Vordergrund stand. Am 
Ende hieß der wohlverdiente Sieger Timo 
Hartmann (105 Würfe) vor Marc Dose (117 
Würfe) und Michael Nebel (128 Würfe). Zwi-

schendurch wurden alle Spieler vom ver-
einseigenen Catering mit Glühwein, Stollen 
und Weihnachtsgebäck versorgt.
Danach lud der ODK zu einem gemeinsamen 
Essen in das Restaurant „La Chance am 
Meer“ ein, wo die Siegerehrung stattfand und 
sich jeder aktive Teilnehmer für seine Mühen 
einen Tombola-Preis aussuchen konnte.
Unterstützt wurde der Christmas-Discgolf-
Cup vom Tourismus-Service durch die Bereit-
stellung von Outdoor-Equipment sowie durch 
die Geschäftswelt Kellenhusens, die großzü-
gige Preise für die Tombola spendete. (red)

Rummelpott - 
ein alter Brauch

In früheren Zeiten ist das Weihnachtsfest 
im niederdeutschen Raum stets mit volks-
tümlichen Bräuchen der verschiedensten 
Art gefeiert worden. Hierzu gehört auch 
das Rummelpott-Laufen zwischen den 
Jahren. Junge Menschen verkleideten 
sich, trugen Masken oder hatten das Ge-
sicht verhüllt und sangen mit dem Rum-
melpott vor den Haustüren oder hinter den 
Fenstern. Der Rummelpott war aus einer 
Konservendose hergestellt, über deren 
Öffnung man eine Schweinsblase gezo-
gen und rundherum befestigt hatte. In die-
se Haut war ein Rohstock eingebunden, 
den man mit der hohlen Faust auf und ab 
rieb und damit schnarrende „rummelar-
tige“ Töne erzeugte, zu denen man dann 
die Rummelpottverse sang, die je nach 
Landschaft verschieden sein konnten. 
Mit dem Gesang dieser Lieder waren gute 
Wünsche für den Hausherrn und seine 
Familie verbunden, die das Singen bein-
haltete oder die auch besonders ange-
sprochen wurden. Und natürlich erbaten 
oder „ersangen“ sich die Rummelpott-
leute auch einen nahrhaften Dank dafür in 
Gestalt von Äpfeln, Nüssen, Kuchen oder 
auch manchmal Geld. Gab es nichts oder 
zu wenig, wurden auch manchmal ausge-
sprochene Spottverse gesungen.
Heute erlebt dieser Brauch vor allem am 
Silvester-Nachmittag eine Renaissance. 
Insbesondere junge Erwachsene ziehen 
am 31. Dezember durch die Nachbar-
schaft, singen traditionelle Rummelpott-
Lieder und besuchen noch einmal die 
Menschen in ihrer Umgebung, um gute 
Wünsche loszuwerden. Im Gegenzug gibt 
es Getränke für die Erwachsenen, die 
auch gern mal in Form eines Schnapses 
direkt vor der Haustür eingenommen wer-
den. Laufen Kinder mit, gibt es ähnlich wie 
an Halloween für sie ein kleines Naschi. Es 
wird übrigens traditionellerweise nicht ge-
klingelt, sondern lauthals an der Tür ge-
sungen, bis geöffnet wird.  (red/ko)

Das am weitesten verbreitete Rummel-
pottlied geht so:
„Lieschen, maak de Dör op,
de Rummelpott will rin“!
Dor kümmt een Schipp ut Holland,
dat hett goden Wind.
Schipper, wullt du wieken,
Bootsmann, wullt du strieken?
Sett dat Segel op den Topp,
geev mit wat in‘n Rummelpott.
Hau de Katt den Schwanz aff,
hau em nich so lang aff,
lat ‘n lütten Stummel stahn -
Rummelpott will wieder gahn.“

In Neustadt und auf der Insel Fehmarn 
wurden auch die folgenden Verse ge-
sungen:
Ol John Markmann
harr‘n roden Rock an,
mehr as he verdeenen kann.
Appel un Beern schmeckt ok goot,
geev mi wat in‘n Rummelpott.
Een, twee, dree, veer,
wenn‘t man lütten Appel weer.
Een, twee, dree, veer,
wenn‘t man lütten Koken weer.

Am Mittwoch vergangener Woche fand die Weihnachtsfeier der Karateabteilung 
des TSV Lensahn in der kleinen Turnhalle an der Grund- und Gemeinschafts-
schule Jahnstraße statt.

Mit einem Rekord-Teilnehmerfeld von 31 Spielern fand am zweiten Weihnachts-
feiertag der diesjährige Christmas-Discgolf-Cup statt. Dieses Spaß-Turnier, das 
vom Verein Ostsee Discgolf Kellenhusen  (ODK) veranstaltet wird, wurde bereits 
zum 14. Mal durchgeführt und erfreut sich immer größerer Beliebtheit.
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Gut zu wissen
Immer gut informiert beim Blick über den Tellerrand

Wer unserem Instagram-Kanal folgt, hat viel-
leicht bemerkt, dass wir immer sonntags ei-
nen kleinen Infosnack dort veröffentlichen. 
Da aber nicht jeder in den sozialen Netz-
werken unterwegs ist, haben wir hier unsere 
beliebtesten Info-Postings aus 2023 zusam-
mengestellt. Wer also noch auf ein bisschen 
Smalltalk-Wissen für die Silvester-Party aus 
ist, kann sich auf dieser Doppelseite bestens 
dafür wappnen. Weitere Informationen sowie 
Einblicke vom Geschehen aus der Region 
und eindrucksvolle Landschaftsfotos aus 
Ostholstein gibt es täglich auf unserem Ins-
tagram-Kanal „der_reporter“. (ko)

Noch kein Follower? 
Hier geht‘s direkt zu 
unserem Instagram-Kanal. 
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Ab-
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gefühl
arab.
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franz.,
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Fürwort:
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Musik-
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(latein.)

Fürsten-
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schon
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altitalie-
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gung
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chile-
nischer
Lyriker †
(Pablo)

Abk.:
Green-
wich

Geld-
institut

ein-
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Buch
über Um-
gangs-
formen

Teil des
Lichts
(Abk.)

starkes
Seil

Dauer-
bezug
(Kw.)

Queen-
Sänger,
Freddy †

Save-
Zufluss

westl.
Welt-
macht
(Abk.)

Fluss
durch
Gerona
(Span.)

kurz für:
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kana-
disches
Rentier

Ort in
Öster-
reich

Trage

kurz für:
an dem

Kreis-
berech-
nungs-
zahl

Him-
mels-
richtung

Welt-
raum

Stadt im
Osten
Sibiriens

Geschäft
der ehe-
maligen
DDR

Erbgut-
träger
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Zeitungszusteller (m/w/d) in

Grube und Pelzerhaken
ab 13 J. gesucht.

Jetzt bewerben unter WhatsApp: 0160-90608309 
oder einfach anrufen unter
Tel.: 04561-517029

Sie suchen eine sinnstiftende Arbeit?
Dann bewerben Sie sich bei uns!
Für unsere Hausgemeinschaften am Priwall in Eutin suchen wir eine*n

Mitarbeiter*in in der Hauswirtschaft (d/m/w) 
19,5 Std./Woche

Ihre Aufgaben:
• Zubereitung der Mahlzeiten
• Speiseplanung sowie Bestellung/Einkauf von Lebensmitteln
• Kooperation mit den Pflegemitarbeitenden zur Umsetzung der 

individuellen Pflegeplanung
• qualifizierte Begleitung und individuelle Förderung der 

Bewohner*innen im Alltag und aktive Mitgestaltung des Lebens in 
den Wohnbereichen

Ihr Erfahrungsschatz:
• Qualifikation und Berufserfahrung im Bereich Hauswirtschaft
• selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
• hohe soziale Kompetenz

Weitere Informationen finden Sie unter: www.pw-oh.de

Das Amt Ostholstein-Mitte
mit Sitz in 23744 Schönwalde a. B., Am Ruhsal 2,
bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Stelle als
Verwaltungskraft (m/w/d)

für den Fachbereich
Zentrale Dienste

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.amt-ostholstein-mitte.de.

Amt Ostholstein-Mitte
-Der Amtsvorsteher-

Hans-Peter Zink

Wir suchen Verstärkung zu sofort

• Tiefbaufacharbeiter
• Kanalbauer
• Garten- & Landschaftsbauer

(m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams
Was dich bei uns erwartet? Familienunternehmen, 
übertarifliche Bezahlung, Unterstützung bei der
Altersvorsorge, Zusatzversicherungen
Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann bewirb dich jetzt per E-Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de oder schriftlich 
Reinhardt GmbH, z.H. Frau Reinhardt, 
Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

Waschgrabenstraße 5 • 23730 Neustadt
Tel.: 0152 / 05 62 43 18

La PiccolaLa Piccola

Wir suchen zu sofort eine

Reinigungskraft
(m/w/d) 

in Teilzeit, für ca. 1 Stunde pro Tag, 
dienstags frei. 

Gerne Rentner oder Frührentner.

Maler (Frührentner) sucht Aufträ-
ge   0157/57837962

Neujahrslied

Das alte Jahr vergangen ist,
Das neue Jahr beginnt.
Wir danken Gott zu dieser Frist,
Wohl uns, dass wir noch sind!
Wir sehn aufs alte Jahr zurück
Und haben neuen Mut:
Ein neues Jahr, ein neues Glück!
Die Zeit ist immer gut.

Ja, keine Zeit war jemals schlecht:
In jeder lebet fort
Gefühl für Wahrheit, Ehr’ und Recht
Und für ein freies Wort.
Hinweg mit allem Weh und Ach!
Hinweg mit allem Leid!
Wir selbst sind Glück und Ungemach,
Wir selber sind die Zeit.

Stellengesuche

Stellenangebote aus der Region auf jobs.der-reporter.de

Stellenangebote
aus der
Region auf

jobs.der-reporter.de

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 1798-1874

Und machen wir uns froh und gut,
Ist froh und gut die Zeit
Und gibt uns Kraft und frohen Mut
Bei jedem neuen Leid.
Und was einmal die Zeit gebracht,
Das nimmt sie wieder hin -
Drum haben wir bei Tag und Nacht
Auch immer frohen Sinn.

Und weil die Zeit nur vorwärts will,
So schreiten vorwärts wir;
Die Zeit gebeut, nie stehn wir still,
Wir schreiten fort mit ihr.
Ein neues Jahr, ein neues Glück!
Wir ziehen froh hinein,
Denn vorwärts! vorwärts! nie zurück!
Soll unsre Losung sein.
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Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

neilibommIeestsO  

SH 

Wir wünschen allen 
einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2024!

     Bleiben Sie gesund!

Ihre Doreen Speerbrecher 
& Ihr Thorsten Hitziger

Seestraße 37 | 23747 Dahme | Tel. 0 43 64 - 7 13 45 95
www.sh-ostseeimmobilien.de

PKW, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie 

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01522/6181700
Zulassungsservice

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Hamburger Investoren suchen
Wohnungen, Häuser und Grund-
stücke in OH.  04066930990

Halle mit Büro 70-150m² Gesamt-
fläche gesucht, Sanitäranlage mit
Dusche, Tel. 04524-7390305

Luxus Ferienwohnung in Grö-
mitz gesucht (direkter Meerblick
u. min. 3 Zimmer) Dr. Uwe Wier-
ach   05741310860

Nettes Pärchen sucht 3-ZKB-
Wohnung ab 01.03.24 zum Neu-
start in Grömitz. Arbeitsstellen
schon vorhanden, nur noch keine
Wohnung gefunden. Angebote ger-
ne an: maikfe123@gmail.com

Ankauf aller PKW, Toyota, Busse,
Gelä.wagen a. def. 04521/8489877

Ankauf gebrauchter Japaner,
Hyundai, Kia, Toyota, Seat, VW
und Opel. H: 0151 20 29 77 32

Mietgesuche

Kaufgesuche

KFZ-MARKT

Transporter prallte gegen Hauswand

Das THW begutachtete den 
Schaden und leitete die Ab-
stützmaßnahmen ein. (Fotos: 
THW Neustadt)

THW und Feuerwehr verhinderten weitere Schäden

Mit dem Zuschnitt der Holzkonstruktion zur Entlastung des Mau-
erwerks wurde sofort begonnen. 

Am Freitag vor Heilig Abend wurde die Bergungsgruppe des THW Neustadt 
gegen 15 Uhr zu Abstützmaßnahmen nach einem Verkehrsunfall in Riepsdorf 
alarmiert.

Riepsdorf. Der Fahrer eines Transporters hat-
te vermutlich aufgrund eines medizinischen 
Notfalls die Kontrolle verloren und prallte nach 
dem Streifen einer Bushaltestelle gegen die 
Außenwand eines Wohnhauses. Der Fahrer 
wurde dabei verletzt, durch die Feuerwehr ge-
rettet und anschließend vom Rettungsdienst 
in ein Krankenhaus eingeliefert. Die Freiwillige 
Feuerwehr Riepsdorf hat die zerstörte Bushal-
testelle abgestützt und abgesperrt.
Ein Baufachberater vom THW des Ortsvereins 
Preetz wurde für die Beurteilung der Statik der 
beschädigten Hauswand hinzugerufen. Dieser 
stellte vor Ort fest, dass eine Abstützung im 
Gebäude erforderlich ist, um weiteren Scha-
den an der Wand zu vermeiden. Daraufhin 
wurde die Bergungsgruppe mit Gerätekraft-
wagen und Anhänger nachgefordert. Beim 
Eintreffen war der Transporter bereits entfernt 
und nach einer kurzen Abstimmung mit dem 
Baufachberater konnten die Abstützmaßnah-
men beginnen.
An der Innenseite der Wand wurde ein so-
genanntes Schwelljoch aus Holz hergestellt. 
Diese Konstruktion kann lotrechte Kräfte auf-
nehmen und somit das Mauerwerk entlasten, 
sodass weiterer Schaden verhindert werden 
kann. Für die Dauer der Maßnahmen muss-
te die Hauptstraße in Riepsdorf voll gesperrt 
werden. (red)

IMMOBILIEN-MARKT
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für Neustadt, Grömitz, Cismar, Kellenhusen, Dah-
me, Grube, Lensahn, Harmsdorf, Hansühn, Mönch- 
neversdorf, Schönwalde, Kasseedorf, Gömnitz, Süsel,  
Haffkrug, Sierksdorf sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Ortschaften.

Reichweite für Ihren Werbeerfolg.
Auflage der reporter Print: 
33.000 (BVDA geprüft)
(bis zu 36.000 Sommerauflage)
Online je Woche (letzte 5 Monate):
ePaper Neustadt: > 5.000 Leser
Page Impressions: 156.000
Leser: 22.000
Facebook Follower: über 14.500
Instagram Follower: über 4.000

Anzeigen/Online/Social Media:
Jenny Beyer-Klug, Nicole Hagen, Simon 
Krüger, Till Muchow, Sven Muchow, 
Ines Rosenow, Michael Scheil, Patricia 
Wülfing
Redaktion: Alexander Baltz (ab), Marco 
Grümmer (mg), Marlies Henke (he), Kri-
stina Kolbe (ko), Gesche Muchow (gm), 
Uwe Muchow (um)
Red./Termine: Petra Remshardt
Vertrieb: Jürgen Koch, Merle Zachau
Verantwortlich:
Sven Muchow, Uwe Muchow
Druck: Druckhaus Walsrode
Layout/Satz: Balticum Verlag
Gültige Anzeigenpreisliste: 02/2022

I M P R E S S U M

am Wochenende

UNSERE ANNAHMESTELLEN:
Herzstück Schönwalde,
Eutiner Str. 1, 23744 Schönwalde
Bustouristik Benthien
BB Folien Ostseeshirt
Wicheldorfstr. 17, 23743 Grömitz

Annahmeschluss für Anzeigen und 
Redaktion: für Mittwoch, montags 18 Uhr
für Samstag, donnerstags 18 Uhr
bei Kombinationsanzeigen mit anderen 
reportern sowie bei Sonderseiten bereits 
drei Werktage vor Erscheinen.

23730 Neustadt · Hochtorstr. 19
Tel. (0 45 61) 51 70-0 · Fax 51 70 90
23723 Neustadt Postfach 1369
www.der-reporter.de · www.balticum.de
E-Mail: ........ info@der-reporter.de
Redaktion: .. redaktion@der-reporter.de

VERLAGSGESELLSCHAFT UND WERBEAGENTUR GMBH

„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten  
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots- 
aufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine  
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten  
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal  
www.werbung-im-briefkasten.de.“

Büroöffnungszeiten: Mo. - Do. 
8.30 - 18.00 Uhr, Fr. 8.30 - 16.00 Uhr
Für Hörfehler, die bei der telefonischen Aufgabe von 
Annoncen entstehen, übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. In jedem Fall ist der Auftraggeber zur  
Zahlung der Annoncen-Rechnung verpflichtet.
Herausgeber und Verlag:

Leserbriefe werden, sofern sie nicht eine 
bezahlte Anzeige darstellen, nicht im 
reporter abgedruckt, sondern online
auf www.der-reporter.de veröffentlicht, 
wenn sie nicht rechtswidrige Inhalte oder 
Beleidigungen enthalten.

Teilauflage

Am heutigen Sonnabend verteilen wir in einem Teilgebiet des reporters Prospekte der Firmen:
BEILAGENHINWEIS

Liebe reporter-Leser, sofern Sie eine der Beilagen, die für Ihren 
Bezirk vorgesehen waren, nicht erhalten haben, so bitten wir um 
Ihren Anruf bei Frau Zachau. Tel. 0 45 61 / 5170-29 oder per E-Mail: 
merle.zachau@der-reporter.de

Teilauflage Teilauflage Teilauflage Teilauflage

Teilauflage
Riepsdorf, Gosdorf,

Altratjensdorf, ThomsdorfTeilauflage Teilauflage

Gemeinde 
Riepsdorf

Neustadt
 04561 5210333

Grömitz
 04562 1819920

Störungsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der KVSH

Bundesweit einheitliche Rufnummer
116 117

Leitstelle
Mo., Di., Do. 18 - 8 Uhr am Folgetag
Mi., Fr. 13 - 8 Uhr
Sa., So., feiertags ganztags 8 - 8 Uhr
Allgemeinärztliche Anlaufpraxen 

Schön Klinik Neustadt, Am Kiebitzberg 10
ab dem 1.1.2024 neue Öffnungszeiten:
Mi., Fr.    17.00 - 21.00 Uhr
Nebensaison (Oktober-April):
Sa., So. 10.00 - 15.00 Uhr
Ameos Klinikum Oldenburg, Mühlenkamp 5 
Mo., Di., Do. 20.00 - 22.00 Uhr
Mi. und Fr. 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa. und So. 10.00 - 15.00 Uhr
Ameos Klinikum Eutin, Hospitalstraße 22
Mo., Di. und Do.    19.00 - 21.00 Uhr
Mi. und Fr. 18.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So. 
 10.00 - 13.00 und 18.00 - 21.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
Kinderklinik im Ameos Klinikum Eutin,
Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So.  10 - 15 Uhr
HNO-ärztlicher und augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst in den dienst- 
habenden Praxen unter Tel. 116 117
Mi. u. Fr.  16 - 18 Uhr
Sa., So.   10 - 12 Uhr

Weitere Informationen unter 
www.116117.de
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Auflösung von letzter Woche.

Gottesdienst
Stadtkirche Neustadt
1.1. 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Glindmeier
Kapelle Pelzerhaken
31.12. 18 Uhr: 
Gottesdienst, Pastor Glindmeier
Neuapostolische Kirche 
Neustadt, Ziegelhof 9
31.12. 10 Uhr: Gottesdienst
Freie ev. Gemeinde Neustadt, 
Am Binnenwasser 5
31.12. 10.30 Uhr: Gottesdienst

St. Bonifatius-Kirche Grömitz
30.12. 17 Uhr: Hl. Messe
Klosterkirche Cismar
31.12. 16 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst, Pastor Kiersch
St. Jürgen Kirche Grube
31.12. 16.30 Uhr: Altjahres-
Schlussandacht, Pastor Fuchs
St. Stephanus Kirche Dahme
31.12. 10 Uhr: 
Hl. Messe mit Jahresabschluss
Freie ev. Gemeinde Lensahn
31.12. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kirchspiel Bungsberg
31.12. 17.15 Uhr: Hohenstein: 
Gottesdienst, Pastor Hamami
31.12. 16 Uhr: Hansühn: 
Gottesdienst, Pastor Hamami
31.12. 17 Uhr: Lensahn: 
Gottesdienst, Pastor Hillmann
31.12. 17 Uhr: Schönwalde: 
Segnungsgottesdienst, 
Pastor Heling
1.1. 11 Uhr: Schönwalde: 
Andacht zur Jahreslosung, 
Pastor Huppenbauer

ganztags 8 - 8 Uhr
www.aksh-notdienst.de
Tel. 0800/0022833
Mobil: 22833
30.12. Sonnen-Apotheke, Eutin, 
Lübecker Str. 2, Tel. 04521/2123 
und Wagrien-Apotheke, Lensahn, 
Eutiner Str. 8-10, 
Tel. 04363/9055040
31.12. Apotheke Pansdorf, 
Eutiner Str. 25, Tel. 04504/71117 
und Eichen-Apotheke Grube, 
Bürgerm.-Höppner-Str. 4, 
Tel. 04364/49720
1.1. Seestern-Apotheke, Neustadt, 
Brückstr. 11, Tel. 04561/4171 
und Meeresstrand-Apotheke, 
Scharbeutz, Badeweg 1, 
Tel. 04503/72220
2.1. Katharinen-Apotheke, 
Lensahn, Eutiner Str. 5, 
Tel. 04363/1400 und AS-Apotheke, 
Eutin, Plöner Landstr. 81-0, 
Tel. 04521/7900880
3.1. Markt-Apotheke, Grömitz, 
Am Markt 7, Tel. 04562/6311 
und Apotheke Sereetz, 
Schwartauer Str. 1, 
Tel. 0451/391972

www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de

- Alle Angaben ohne Gewähr -

Zahnarzt-Notdienst

Apotheken-Notdienst
Kath. Kirche St. Johannes-
Kirche, Neustadt
www.pfarrei-st-vicelin.de
31.12. 17 Uhr: Heilige Messe
3.1. 16.30 Uhr: Rosenkranz
3.1. 17 Uhr: Hl. Messe
Basilika Altenkrempe
31.12. 16 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Holmer
1.1. 10.30 Uhr: Gemeinsamer 
Gottesdienst in der Stadtkirche 
Neustadt, Pastor Glindmeier
St. Laurentius Kirche Süsel
31.12. 17 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Hieber
1.1. 17 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor Hieber
Strandkirche Scharbeutz
31.12. 16.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastorin Schlapkohl, 
Musik Marvin Holtz
St. Nicolaikirche Grömitz
www.ev-kirche-groemitz.de
31.12. 11 Uhr: Musikalischer 
Gottesdienst mit Uli Rath Brass 
Ensemble, Pastor Lorenzen
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Tier der Woche: Die Nachtigall
Finden Sie 6 Fehler im rechten Bild

Auch in dieser Woche zeichnete Illustratorin 
Nele Maack aus Hamburg für den reporter 
exklusiv eines ihrer Bilderrätsel. In ihren be-
liebten Fehlersuchbildern portraitiert sie der-
zeit heimische Tiere aus unseren Gefilden, 
Gewässern und der gesamten Region Nord-
deutschland. 
Das Reporter-Team wünscht viel Spaß beim 
Fehlersuchbild. (gm)

Die Nachtigall:
Die Nachtigall ist wegen ihres schönen Ge-
sangs häufig Gegenstand der Literatur, wie 
zum Beispiel in William Shakespeares „Ro-
meo und Julia“. Nachts singt das balzende 
Männchen, der Gesang am Tag dient haupt-
sächlich der Revierverteidigung. Ihr Äußeres 

ist überraschend unauffällig im Vergleich zum 
wohlklingenden Gesang. Sie taucht sehr zer-
streut in unterholzreichen Laubwäldern oder 
sogar in verwilderten Gärten auf. Der wunder-
schöne Gesang der Nachtigallen wird oft als 
einer der schönsten und besten unter allen 
Vogelstimmen angesehen. Er ist komplex und 
veränderlich und wird oft als „abwesend“ und 
„traurig“ empfunden. Er tritt im Frühling auf, 
wenn die Nachtigallenmännchen ihr Revier 
verteidigen und Paarungspartner suchen.
Nachtigallen sind etwa 15 Zentimeter lang 
und wiegen zwischen 17 und 25 Gramm. Sie 
ernähren sich von Insekten, Würmern und 
Schnecken, die sie auf dem Boden oder in 
Sträuchern finden.

Nachtigallen sind monogam und bauen ihre 
Nester in dichten Sträuchern oder unter der 
Vegetation auf dem Boden. Sie legen 4 bis 6 
Eier und brüten diese für etwa zwei Wochen 
aus. Nach dem Schlüpfen werden die Jungen 
von beiden Elternteilen gefüttert und betreut. 
Leider ist die Nachtigall aufgrund von Lebens-
raumverlust und Umweltverschmutzung in ei-
nigen Regionen gefährdet. 
In der Literatur und Musik wurde die Nachti-
gall oft als Symbol für Schönheit, Liebe und 
Sehnsucht verwendet. Einige berühmte Nach-
tigallen-Lieder sind „Die Nachtigall“ von Goe-
the und „Lorelei“ von Heinrich Heine.
Sie ist eine Zugvogelart und verbringt den 
Winter in Afrika und den Sommer in Eurasien. 
(red)
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